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Gratulationen

GRATULATIONEN 2023 (September – Dezember) 
 
 
Wir gratulieren folgenden Mitgliedern zu ihrem Geburtstag: 
 
 
70. Geburtstag 
01.10.23  Christian Buess 
05.10.23  Karl Mathys Flubacher 
10.11.23  Beat Gränicher 
 
75. Geburtstag 
16.09.23  Thomas Baltzer 
19.10.23  Martin Manzoni-Wiesenhofer 
03.11.23  Elsi Keller-Hanssmann 
08.11.23  Yvonne Frey-Langlotz 
10.12.23  Peter Weisskopf 
14.12.23  Ruth Gass-Epting 
14.12.23  Andreas Nappey 
 
80. Geburtstag 
18.12.23  Ulrich Schwob 
29.12.23  Erich Dürrenberger 
 
85. Geburtstag 
20.11.23  Bruno Holdener 
 
90. Geburtstag 
22.10.23  Rolf Sterchi 
 
91. Geburtstag 
02.12.23  Willy Berger-Niederhauser 
 
92. Geburtstag 
04.09.23  Rosmarie Gschwend-Hess 
 
95. Geburtstag 
30.12.23  Werner Ricklin 
 
 
 
und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft. 
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Jugendriege

Ein sonniger Turnfesttag erwartete unsere TVL Jugi- und Kitukids am kantonalen 
Jugendturnfest am Sonntag, dem 11.6.2023. in Gelterkinden.
40 Jugi-Kids waren mit einem 3-teiligen Wettkampf am Start. Mit viel Freude, Elan 
und der lautstarken Unterstützung der mitgereisten TVL-Anhänger bestritten sie die 
verschiedenen Disziplinen mit Bravour. Das vielfältige Programm von polysportiven 
Wettkampfteilen wie Hindernislauf, Weitsprung und Ballwurf wurde durch eine tolle, 
synchrone Gerätekombination und eine harmonische Ballgymnastik abgerundet. 
Schlussendlich resultierte ein guter 14. Rang.
11 Kitu-Kids warteten voller Spannung und Vorfreude auf ihren Wettkampf. In den 
Disziplinen Memorylauf, Wasserträgerlauf, Ballzielwurf und Hindernislauf zeigten sie 
uns tolle Leistungen, die von den Eltern, Grosseltern und Geschwistern mit Applaus 
belohnt wurden. Am Nachmittag stand dann auch noch die Pendelstafette auf dem 
Programm. Herrlich wie unsere Jüngsten mit Hopp-Hopp-Anfeuerungsrufen der TVL-
Fans die 50m-Strecke durchsprinteten. Sie erreichten über den gesamten Wettkampf 
den hervorragenden 5. Rang!
Ein herzliches Bravo an all unsere super Kids und ein herzliches Dankeschön unseren 
engagierten Leiterinnen und hilfsbereiten Kampfrichterinnen und Kampfrichtern.
Wir durften alle einen wunderbaren, sportlichen Turnfesttag erleben.

  Brigitta Dettwiler 
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Aktivriege

Am 24.06.2023 machten sich die Aktivriege und die Gymnastikriege des TV Liestals 
kurz vor Mittag auf den Weg nach Wangen an der Aare, um sich dort am Verbands-
turnfest Bern-Oberaargau-Emmental zu beweisen. Gestartet sind wir in der Kategorie 
«Vereinswettkampf Aktive 3-teilig» in der Stärkeklasse 4.
Nach einer gemütlichen Zugfahrt sind wir bei wunderbarem Wetter um etwa 13:00 Uhr 
auf dem Wettkampfgelände angekommen. Während sich die Gymnastikriege direkt 
auf ihren ersten Auftritt vorbereitete, stand für uns zuerst Zelte aufstellen und Frisuren 
machen auf dem Programm. Der Start unseres 3-teiligen Wettkampfs wurde von der 
Gymnastikriege mit Gymnastik mit Handgeräten gemacht. Sie erreichten die fantas-
tische Note 9.72. Als nächstes stand Team Aerobic auf dem Programm. Wir freuten uns 
riesig über die Note 9.65, denn es handelte sich dabei auch um unsere Saisonbestnote. 
Zusammen mit der Gymnastik ohne Handgeräte, die eine Note von 9.95 erhielten, hat 
das Team Aerobic den 2. Teil unseres Wettkampfs gebildet. Für die Gesamtnote wurde 
am Ende der Durchschnitt der beiden Auftritte genommen. Als Abschluss war dann 
noch die Gerätekombination an der Reihe, mit der wir eine Note von 8.39 erturnten. 
Auch wenn uns diese Note etwas enttäuschte, waren wir doch mit dem Gesamtresultat 
zufrieden.
Nach den vier Auftritten war der Nachmittag auch schon vorbei und nach einem ge-
mütlichen Nachtessen wurden die Ergebnisse noch bis in die späte Nacht gefeiert.
Am Sonntag verbrachten wir den Morgen im Schwimmbad bevor dann um 13:00 Uhr 
die Rangverkündigung stattfand. In der Gesamtrangliste hat der TV Liestal mit einer 
Gesamtnote von 27.94 den 3. Rang erreicht.

    Melanie Glaser
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Rhönrad

Das Schweizer Juniorenteam hatte sich im Rahmen der Rhönrad-WM 2022 in Däne-
mark gemeinsam mit den Teams aus Deutschland, Israel und den USA für die Team-
WM in Chicago (USA) qualifiziert. Meret qualifizierte sich in der Saison 2022/2023 
über mehrere Wettkämpfe für das in die USA reisende Schweizer Team.
Am 15. Juli war es dann so weit: Die 4 qualifizierten Teams traten in insgesamt 6 
Runden gegeneinander an. In jeder Runde wurde von jedem Team eine Kür gezeigt, 
wobei alle Teams insgesamt zwei Geradeküren, zwei Spiraleküren, einen Sprung und 
eine frei wählbare Disziplin zeigten. In Runde 1 sicherte sich das Schweizer Team mit 
einem schön ausgeführten Sprung von Luca Küttel (TV Waldstatt) den ersten Platz 
und 4 Rangpunkte. In Runde 2 baute Noemi Meier (TV Waldstatt) den Vorsprung 
für die Schweiz weiter aus und erhielt für ihre saubere Geradekür ebenfalls 4 Rang-
punkte, welche durch Einsatz des Jokers verdoppelt wurden. In Runde 3 musste 
Katharina Müller (SATUS Züri 12) in der Spirale leider einen Sturz in Kauf nehmen, 
holte aber immer noch 2 Rangpunkte. Meret startete in Runde 4 etwas nervös in 
ihre Geradekür und musste in der Mitte der Kür das Rad verlassen. Sie kämpfte sich 
aber zurück und erreichte trotzdem noch gute 13,30 Punkte. In der hochkarätigsten 
Runde des Wettkampfs reichte das aber nur für 1 Rangpunkt. In Runde 5 zeigte Meret 
eine technisch saubere Spiralekür, welche mit 2 Rangpunkten belohnt wurde. In der 
letzten Runde holte Fabienne Wehrli (TV Waldstatt) im Geradeturnen noch weitere 
3 Rangpunkte fürs Schweizer Team. Das bedeutete insgesamt 20 Punkte für die 
Schweiz, die hinter Deutschland (23 Punkte) und Israel (22 Punkte) und vor den USA 
(8 Punkte) die Bronzemedaille erreichte.

   Cheyenne Rechsteiner
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Aktiv- und Gymnastikriege
Kreativ, vereint und atem-
beraubend sind 3 Adjektive, 
die den Mitturnenden in 
den Sinn kommen, wenn sie 
gefragt werden, wie ihnen die 
diesjährige Gymnaestrada in 
Erinnerung bleibt.
Alle 4 Jahre findet dieser 
grosse Weltturnevent statt. 
Dieses Jahr durfte die Nie-
derlande, vom 30. Juli bis 

5. August, die 17. Ausgabe in Amsterdam austragen. Von rund 19'000 Teilnehmenden 
aus 56 Nationen war die Schweiz mit ca. 3’500 Turnenden die grösste Delegation. 
Aus dem Baselbiet fusionierten 4 Gruppen zu einem reinen Baselbieter Block mit 
dem Namen ‘‘Black and White…Colorful’’. Die enthaltenen Gruppen sind die Ge-
räte- und Gymnastikriege des TV Liestals, der SC Biel-Benken und die kantonale 
Gymnastikgruppe. Sie zeigten eine Mischung aus Übungen am Schulstufenbarren, 
dem Barren, aus Bodenturnen, aus Gymnastik mit Bällen und Bewegungen aus den 
Tanzstilen Jazz und Modern Dance.
Der Baselbieter Block hatte 3 Auftritte à 15 Minuten im Amsterdamer Kongresszen-
trum RAI. Als der Letzte vorbei war, kamen bei Einzelnen bereits Wehmut und gleich-
zeitig Vorfreude auf die nächste Gymnaestrada auf. 
An der Gymnaestrada geht es nicht um das Gewinnen, denn es gibt keine Klassifi-
zierungen. Es ist vielmehr ein Anlass, bei dem die Freude am Turnen und Tanzen im 
Vordergrund steht und der Menschen und Nationen vereint. Es war fantastisch so viel 
Turnspektakel aus aller Welt zu sehen, denn es gab von morgens bis abends Grup-
penvorführungen zu bestaunen. 
Das grösste Highlight fand am Ende der Woche bei der FIG- Gala (Federation Interna-
tional Gymnastics) statt. Diese Gala zeigte die allerbesten auserwählten Gruppen aus 
jeder Nation.
Diese Woche in Amsterdam schenkte uns viel Inspiration und Ideen, aber auch zahl-
reiche unvergessliche Momente, die wir mit Menschen mit der gleichen Leidenschaft 
verbringen durften. Wir sind auf jeden Fall gespannt, welche 3 Adjektive uns an der 
Gymnaestrada 2027 in Lissabon, Portugal einfallen werden. 
Die Geräte- und die Gymnastikriege bedankt sich von Herzen für die grosszügige 
Unterstützung des TV Liestals, die ein wesentlicher Teil zu dieser unvergesslichen 
Woche beigetragen hat.

    Céline Thür
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Handball

Am 15. September um 07.45 Uhr trafen sich sieben 
Handball-Gruftis und ihre Frauen beim Bahnhof 
Liestal. Nach 32 Wanderungen – alle von Max Gisin 
durchgeführt! – ging es diesmal in den Kanton Glarus 
nach Elm, in die hinterste Gemeinde im Sernftal.
Nach der Ankunft um 11.00 Uhr konnten wir bereits 
die Zimmer im Hotel Elmer beziehen. Das vor zwei 
Jahren umgebaute Hotel passt sich gut der Bergum-
gebung an und nimmt Bezug zum Glarner Schiefer.
Nach einem Apéro marschierte die Gruppe bei schö-
nem Wetter um 11.45 Uhr los: von Elm dem Sernf ent-
lang zum Landesplattenberg in Engi. Hier offerierte 
uns Georges Baumgartner zu seinem 70. Geburtstag 
einen feinen Glarner Apéro. Herzlichen Dank!

Der Landesplattenberg ist ein ehemaliges Schieferbergwerk. Seit dem 16. Jahr-
hundert wurde Schiefer abgebaut, unter anderem für Schultafeln. Zu Beginn des 
18. Jahrhunderts machten Fossilienfunde den Plattenberg unter Naturforschern 
bekannt. Seit 1995 werden Führungen durchgeführt. Herr Stauffacher führte unsere 
Gruppe von 15.00 – 17.00 Uhr in und wieder aus dem Berg. Seine eindrücklichen 
Ausführungen und die besondere Stimmung im Berg, sogar mit Musik, werden uns in 
Erinnerung bleiben.

Um 17.40 Uhr fuhren wir 
mit dem Sernftalbus wie-
der von Engi nach Elm. 
Beim Nachtessen und 
gemütlichen Zusammen-
sein kamen viele schöne 
Erinnerungen an ver-
gangene Wanderungen 
auf.

Am zweiten Tag stand 
der Elmer Höhenweg auf 
dem Programm. 

 Mit dem Bus fuhren wir um 09.50 Uhr nach Obererbs, ca. 1600 m ü. M. Die Wande-
rung mit Blick auf die Tschingelhörner und das Martinsloch führt von der Erbsalp 
nach Ämpächli.
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Handball

Zweimal im Jahr scheint die Sonne kurz vor ihrem eigentlichen Aufgang durchs Mar-
tinsloch auf die Kirche von Elm. Das Martinsloch ist Bestandteil der Glarner Hauptü-
berschiebung und Teil des UNESCO Welterbes Sardona. 250 bis 300 Millionen Jahre 
alte Verrucano-Gesteine wurden auf 35 bis 50 Millionen Jahre alte Flysch-Gesteine 
geschoben.

Nach dem ausgiebigen Mitta-
gessen im Berghotel Bischofalp 
nahmen wir den letzten Teil 
unserer Wanderung in Angriff: 
ca. 30 min bis zur Gondelbahn 
Ämpächli – und dann mit den 
Gondeln bequem ins Tal hinun-
ter. Um 16.00 Uhr traten wir die 
Rückreise an und waren um 
19.00 Uhr wieder in Liestal.
Die Handballwanderungen sind 
dank Max zu einer schönen 
Tradition geworden.
  
                                          Vreni Buser
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Gymnastik

Am 9./10.9. fanden die Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen im sanktgal-
lischen Oberriet statt. Gefühlt mitten in der Nacht, brachen 16 Turnerinnen der 
aktiven Gymnastikgruppen am Samstag um 5:30 Uhr in die Ostschweiz auf, denn um 
9:12 Uhr stand unser erster Wettkampf auf dem Programm.
Nach zwei Stunden Fahrzeit mit wenig 
Verkehr, erreichten wir unser Ziel und 
errichteten unser Gepäckdepot. Ohne 
viel Zeit zu verlieren, begannen wir mit 
dem Auftragen des passenden Make Up’s 
und frisierten uns gegenseitig die Haare, 
sodass wir in einheitlichem Look auftreten 
konnten. Anschliessend turnten wir in der 
warmen Morgensonne ein und gingen in 
unseren Köpfen die Kür mit Keulen durch. 
Hochkonzentriert fanden wir uns zur vorgegebenen Zeit im Bereitstellungsraum ein 
und nahmen die letzten Weisungen und Glücksbringerli von Jenny dankend entge-
gen. Und dann war es soweit und wir wurden durch den Speaker angekündigt und 
auf den ‘’Teppich’’ gebeten. Nach einem sehr zufriedenstellenden Auftritt mit wenig 
Handgerätverlusten umarmten wir uns glücklich und durften die Note 9.39 entge-
gennehmen.

Vom Mittagessen gestärkt war es wieder 
Zeit für das Einturnen. Die inzwischen 
hohen Temperaturen und die Müdig-
keit durch das frühe Aufstehen konnten 
unserer Motivation nichts anhaben. So 
betraten wiederum hochkonzentriert 13 
Turnerinnen pünktlich um halb vier den 
Wettkampfplatz erneut für den Auftritt mit 
der Kür ohne Handgeräte. Belohnt wurde 
der zweite Auftritt mit der hohen Note 9.77 
und vielen Komplimenten.

Später trafen wir uns zum gemeinsamen Apéro, während dem wir erfuhren, dass 
unsere Leistungen leider nicht für die Finals reichten. Dies war eine bittere Nieder-
lage, da wir in beiden Kategorien die ersten Ränge belegten, die den Finaleinzug 
nicht schafften. In der Gymnastik ohne Handgerät war sie sogar noch bitterer, da nur 
ein Hundertstel Punkt für das Finale fehlte. Zunächst enttäuscht, aber auch stolz auf 
unsere vierten und fünften Plätze an der Schweizer Meisterschaft stiessen wir auf uns 
und unsere tolle Truppe an.
    Rebecca Buess
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GRATULATIONEN 2024 (Januar – Februar) 
 
 
Wir gratulieren folgenden Mitgliedern zu ihrem Geburtstag: 
 
 
70. Geburtstag 
01.01.24  Elisabeth Steiner-Thommen 
13.02.24  Christine Felber 
 
75. Geburtstag 
19.02.24  Christian Geissbühler 
 
80. Geburtstag 
10.01.24  Rolf Heitz 
08.02.24  Peter Ehrsam 
14.02.24  Karl Bürgin 
16.02.24  Paul Langlotz 
 
85. Geburtstag 
26.02.24  Manfred Herbst 
 
90. Geburtstag 
04.02.24  Peter Maegli 
 
92. Geburtstag 
15.02.24  Susy Moser-Salathe 
 
95. Geburtstag 
19.01.24  René Buffat 
 
 
 
 
und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft. 
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Seniorinnen

Pünktlich trafen sich zehn Seniorinnen am 31.8.2023 um 06:50 Uhr bei der Kantonsbi-
bliothek Liestal zum Start für die Reise ins Wallis.  Mit Schnellzug und Bus erreichten 
wir Saas-Grund mit der Feststellung, dass es nicht nur in Liestal Baustellen gibt. 
Im Hotel Eden wurden wir von einem etwas aufgeregten aber sehr netten Wirtepaar 
in Empfang genommen. Der Wirt erklärte uns, dass er soeben nach einer Untersu-
chung aus dem Spital heimgekommen sei, da er grössere gesundheitliche Probleme 
habe. Noch während der Anmeldung bekam das Wirteehepaar aber die freudige 
Nachricht, dass Ihr fünftes Grosskind das Licht der Welt erblickt habe. So liegen Freud 
und Leid nahe beieinander.
Mit dem Postauto ging die Fahrt weiter zum Mattmarkstaudamm. Nach einer kurzen 
Verpflegung im Restaurant starteten wir unsere Wanderung um den Stausee. Die er-
sten Schneebälle wurden geformt, hatte es doch in den letzten Tagen in den Bergen 
geschneit. Die Wanderschuhe wurden immer wieder auf Ihre Dichtheit geprüft, floss 
doch viel Wasser über den Wanderweg. Dank Margrit erfuhren wir auch die Namen 
der umliegenden Berge. 
Bis zur Rückfahrt des Postautos nach Saasgrund schauten wir den interessanten Film 
über die Entstehung des Staudammes. Leider verschüttete ein Felsabsturz (30. Au-
gust 1965) während der Bauzeit das Barackenlager und forderte viele Todesopfer.
Zurück im Hotel wurden wir mit einem feinen Nachtessen verwöhnt und der Wirt 
trug mit seinen Geschichten auch zur Unterhaltung bei. Wobei es den Frauen nicht 
an Gesprächsstoff gefehlt hätte.
Nach einem feinen Morgenessen erreichten wir per Gondelbahn Hohsaas auf 3200 
m über Meer, wo schon tiefe Winterverhältnisse herrschten. Bei stahlblauem Him-
mel bestaunten wir das wunderbare Panorama mit den verschneiten umliegenden 
Bergen, die meisten mit einer Höhe von 4000 m und mehr. Wir beobachten auch 
mehrere Berggänger beim Abstieg über den Triftgletscher, deren Bergtour sicher 
schon früh am Morgen begonnen hatte. 
Im Tal angekommen setzten wir unseren Ausflug mit dem Postauto nach Saas Fee 
fort. 
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Seniorinnen

Wir schwärmten von Walliser Käseschnitten, die gab es in dem Gartenrestaurant 
nicht, aber dafür feine Pizzas etc. Wir spazierten weiter durch das schöne Dorf bis 
zum Kaffeehalt mit Dessert. Schon bald hiess es wieder Einsteigen und die Rückreise 
begann. 
Nachdem wir unser Gepäck im Hotel abgeholt hatten, fuhren wir schon bald aus dem 
schönen Saastal hinaus nach Visp und weiter nach Hause.
An zwei schönen Tagen bei prächtigem Wetter konnten wir die Kameradschaft pfle-
gen und fröhlich beisammen sein.
Wir bedanken uns herzlich bei Therese Heinzelmann für die tadellose Organisation 
der Turnfahrt, in eine für einige unbekannte Gegend. Leider müssen wir eine neue 
Organisatorin suchen, hat Therese uns doch erklärt, dass Sie keine Reise mehr planen 
werde. 
Danke vielmals an alle für die schöne Zeit!

    Ruth Hänzi



14Turnerbanner auch online auf www.tvliestal.ch

Morgens um 07.20 besammeln wir uns am Bahnhof und ziehen los Richtung Weis-
senstein, natürlich nicht ohne Zwipf im Rucksack. Wobei, es hat ja auch noch hin und 
wieder ein Restaurant unterwegs, da wäre der Zwipf nicht wirklich nötig gewesen. 
Auf dem Weissenstein angekommen, wird unsere gemütliche Wanderung selbstver-
ständlich in der ersten Beiz eingeläutet. Dann geht’s los mit der Reise durch’s Univer-
sum – auf dem «Planetenweg» gibt’s Einiges zu entdecken. Auch wenn wir uns über 
den Begriff «Abplattung» ziemlich wundern – kann doch nicht sein dass die Erde 
(Abplattung = 1:298) 298 mal breiter als hoch ist, oder haben die Flacherdler (Sevi’s 
Kollegen) etwa doch recht?
Dabei ist der Begriff gar nicht so schwer zu verstehen, hier ein paar Beispiele zur 
Erläuterung:

Obwohl das Wetter am ersten Tag nicht gerade perfekt war, konnten wir ein phantas-
tisches Panorama geniessen, vor allem gen Norden war die Aussicht ungetrübt. Die 
spektakuläre Aussicht auf die gesamte Schweiz von Säntis bis Mont Blanc war leider 
hinter dem Wolkenvorhang verborgen. Trotzdem gab es viel Schönes und Span-
nendes zu sehen, respektive zu knipsen.

Zmittaghalt gibt’s dann im Althüsli, 
direkt neben dem Neptun. Gestärkt 
nehmen wir den zweiten Teil unserer 
Plauschwanderung unter die Füsse, und 
unser Tempo erhöht sich keineswegs, 
dafür ist aber alles fein säuberlich doku-
mentiert…
Tatsächlich kommt noch so etwas wie 
Regen auf, aber das Montieren der Re-
genjacken hat sich kaum gelohnt.

Also weiterhin eine sehr schöne Wanderung, die wir so richtig geniessen.
Im Hotel «Unter Grenchenberg» wartet nebst feinem Z’nacht auch der holzbefeuerte 
Aussenpool auf uns – einfach herrlich!

Nationalturnen
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Nationalturnen

Der Sonntag macht dann seinem Namen alle Ehre – tatsächlich ist nun die Sicht auf 
das komplette Alpenpanorama offen. So nehmen wir die zweite Teiletappe in Angriff. 
Vorbei an Housibäumen und Housibeeribäumen geniessen wir die herrlichen Jura-
plateaus. Dann machen wir unseren Zwipfhalt, nur um 150m weiter ins Restaurant 
einzukehren. Alles so richtig schön, wären da nur nicht diese verdammten Elektro-
velofahrer… Der gutmütige Diktator hat aber das Problem erkannt und die Lösung 
bereits in Aussicht gestellt, also kein Problem.

In Frinvillier braucht es etwas Überzeu-
gungsarbeit, um Ruedi nach Biel zu 
bringen – keine Ahnung was er gegen 
das charmante Städtchen hat. So reicht es 
dann noch für ein feines Z’nacht bevor wir 
uns wieder auf die Heimfahrt begeben, 
wobei wir vom Zug aus noch einmal die 
Kreten und Felswände entlang unserer 
Route bestaunen können.

Dani Ulmer
(für einmal mit Schuhen unterwegs)
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Gymnastik
Am Samstag, 23. September 2023, standen die qualifizierten Turnerinnen der Gym-
nastikriege TV Liestal in verschiedenen Kategorien an den Schweizer Meisterschaften 
Gymnastik in Sion im Einsatz.
Céline Thür startete in der Kategorie Aktive Einzel zweiteilig und überzeugte mit den 
beiden schönen Wettkampfteilen. Im grossen Teilnehmerfeld verfehlte Céline nur 
knapp das Podest. Als Siegerin unserer Herzen wurde sie am Ende Fünfte.
Katrin Fonsegrive-Engeler und Pascale Besutti Peyer starteten in der Kategorie 35+ 
Paare mit Handgeräten mit den beiden Wettkampfteilen Keulen und Ball. Die beiden 
Oldies waren nach dem Wettkampf glücklich und zufrieden mit ihrer Leistung. Am 
Ende des Tages strahlten Katrin und Pascale vom obersten Podestplatz. Sie durften 
die silberne so wie auch die goldene Medaille entgegennehmen und freuten sich 
riesig über den gewonnen Schweizer- und Vizeschweizermeistertitel. 
Cheyenne und Tanisha Simon starteten mit ihrer 
schönen Ball-Choreographie in der Kategorie 
Aktive Paare mit Handgeräten. Sie verfehlten das 
Podest nur knapp und wurden am Ende Vierte.
Das Team der Gymnastikriege TV Liestal, welches 
erst seit Anfang Jahr zusammen trainiert, über-
zeugte schon am Qualifikations-Wettkampf im 
August und qualifizierte sich für die Schweizer 
Meisterschaften. Auch in Sion zeigten die fünf Tur-
nerinnen (Jessica, Cheyenne und Tanisha Simon, 
Samira Walliser und Céline Thür), dass hochste-
hende Gymnastik mit Spass und Freude den 
Wertungsrichter/innen präsentiert werden kann. 
Die fünf Frauen überzeugten in der Kategorie 
Team Aktive und erreichten mit ihrer Vorführung 
den zweiten Rang – somit wurden sie verdient 
Vizeschweizermeisterinnen.
Kurz vor dem Ende des langen Tages startete Aline Rodrigues in der Kategorie 
Aktive einteilig mit Handgerät. Aline turnte mit dem Handgerät Keulen und über-
zeugte mit grossartiger Handgerättechnik und ihrer Präsenz auf der Wettkampfflä-
che. Es fehlten ein paar wenige Hundertstel auf einen Podestplatz, jedoch freute 
sich Aline über ihre Leistung und den gewonnen 4. Rang. 
Herzliche Gratulation den Turnerinnen der Gymnastikriege TV Liestal zu Ihren Leis-
tungen.
Ein grosses Dankeschön geht an die Betreuerinnen Jenny Vögtlin und Jasmin Kör-
ner, welche die Turnerinnen immer unterstützen und fördern.
   Gymnastikriege
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Männerriege Freitag

Am Donnerstag, 14. September, fuhr der Bus der A.N.K. Tours um 8 Uhr hinter dem 
Manorgebäude ab Richtung Bern – Fribourg. Von der Ausfahrt Flamatt erreichten wir 
bald Laupen.
Nicht weit vom Bahnhof entfernt beginnt ein neues 
(altes) Bahngeleise. Auf dem Geleise der ehemaligen 
Sensetalbahn standen 6 Schienenvelos bereit. Nach 
der Instruktion durch einen Mitarbeiter der Schienen-
velo GmbH starteten wir zu viert pro Schienenvelo 
zur 4.5 km langen Schienenvelostrecke. Bevor das 
Kioskteam die Grilladen brutzeln liess, nahmen alle am 
Bogenschiessen teil. Das Schlussresultat des internen 

Der Bus stand bereit und transportierte uns 
an den Schwarzsee. Für einige unter uns war 
diese Fahrt durch das eher unbekannte Sense-
gebiet (Seislergebiet) eine neue Entdeckung. 
Die Erd- und Gesteinsmassen eines Bergsturzes 
versperrten im Tale drunten dem Wasser den 
Weg. Es stieg und stieg immer höher und wurde 
zu einem tiefen, dunklen See - dem Schwarzsee.
(1045 m ü.M.)

Eine kurze Wanderung führte uns zum «Hotel Bad» am anderen Ende des Sees.
Bis zum genussvollen Nachtessen fanden ID und PD statt und selbstverständlich ein 
ausführlicher Apéro. Am langen Tisch wurde eifrig diskutiert und Überzeugungen 
ausgetauscht. 
Nach einer ruhigen Nacht erwartete uns ein reichhaltiges Frühstücksbuffet. Vor Mit-
tag fuhren wir mit der Sesselbahn zur 1491m hohen Riggisalp. Eine kurze Wanderung 
zu einem Aussichtspunkt bescherte uns einen wunderbaren Blick bis zu den Gast-
losen. Bevor wir mit der Sesselbahn wieder zur Talstation fuhren, gab es einen kurzen 
Rast im Berghaus.  Nun hiess es Abschiednehmen vom Schwarzsee- und Sensege-
biet. In Solothurn war der nächste Halt programmiert. Durch die familiengeführte 
mittelgrosse Brauerei «Öufi-Bier» führte uns der Geschäftsführer und erklärte uns 
wie Bier hergestellt wird und welche Zutaten nötig sind. Öuf/Elf ist in Solothurn eine 
«heilige Zahl». Herrlich schmeckte das frischgezapfte Bier. In der Braui-Beiz wurden 
uns danach Grilladen mit Salat serviert. 

Wettkampfes lautete: Siegergruppe Blau, Tagessieger Heini mit 65 Punkten aus der 
Gruppe Rot.
Nach diesen anstrengenden Tätigkeiten waren die Tische gedeckt und wir konnten 
aus verschiedenen grillierten Fleischstücken und Salaten auswählen. Nach dieser 
Stärkung ging es wieder zurück nach Laupen per Schienenvelo. 
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Männerriege Freitag

Die 23 köpfige Turnerschar gelangte sicher mit dem 
vom Geschäftsführer
der A.N.K. Tours gesteuerten Bus wieder nach Liestal.

Vielen Dank an die 4 Organisatoren, die diese Turnfahrt 
organisiert haben.
Es sind Werni Thommen, Walter Sutter, Otto Balmer 
und Hans Heid.
Wir freuen uns auf die nächstjährige Turnfahrt.

  
 Werner Spinnler
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Unihockey

Am, 01. Oktober, war es wieder soweit, die Herren des TV Liestal Unihockey starteten 
in die neue Saison. Die regionale Gruppeneinteilung blieb praktisch dieselbe wie 
letztes Jahr. Man duelliert sich gegen Gegner aus dem Baselbiet, Basel, Fricktal und 
Solothurn. Nach der durchzogenen letzten Saison, will man nun mit neuem frischem 
Schwung in die ersten Meisterschaftsspiele starten und kann auf zwei, drei Kader-
Neuzuzüge zählen. 
Unsere Heimrunde am 03. Dezember findet wie immer in der Rotackerhalle statt und 
bietet spannende Affichen. Wir spielen um 12.40 Uhr gegen Alpha Trimbach und um 
15.25 Uhr gegen Känerkinden. Gerne begrüssen wir ein paar bekannte TVL-Gesichter 
als Unterstützer oder Helfer am Spielfeldrand. 

Kleinfeld Herren 4.Liga Gruppe 7
Instagram / Facebook: TV Liestal Unihockey

  Marc Häfelfinger

Saison 2023/24

Herren 4. Liga Ort / Turnhalle

1. Runde
01.10.2023
09.55 Nuglar United III
12.40 UHC Riehen II

MZH Dörlimatt, 
Känerkinden

2. Runde
22.10.2023
13.35 KTV Laupersdorf
16.20 Reinacher Sportverein II

Margarethen, Basel

3. Runde
12.11.2023
09.55 UHC Basel United III
12.40 Wild Dogs Sissach II

Sporthalle 
Tannenbrunn, 
Sissach

4. Runde
03.12.2023
12.40 SV Alpha Trimbach
15.25 FBC Känerkinden II

Heimrunde 
Rotacker, Liestal

5. Runde
07.01.2024
12.40 Nuglar United III
15.25 UH Fricktal III

Turnhalle Egg, 
Frenkendorf

6. Runde
21.01.2024
10.50 UH Fricktal III
13.35 UHC Riehen II

MZH, Laupersdorf

7. Runde
18.02.2024
09.55 Reinacher Sportverein II
12.40 KTV Laupersdorf

Turnhalle Liebrüti, 
Kaiseraugst

8. Runde
03.03.2024
13.35 Wild Dogs Sissach II
16.20 UHC Basel United III

Turnhalle Fiechten, 
Reinach BL

9. Runde
24.03.2024
12.40 SV Alpha Trimbach
15.25 FBC Känerkinden II

Gerbrunnen, 
Trimbach
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Indiaca

Nach einer erfolgreichen kantonalen Meisterschaft 2022/2023 blicken wir hoff-
nungsvoll in die neue Saison und streben dahin, unsere Erfolge zu wiederho-len. 
Einen herzlichen Dank an unsere Trainerin Regula Aerni für ihren Einsatz.

Die Indiaca-Teams freuen sich über euren Besuch an diesen Spielabenden.
Sämtliche Spielpläne sind auf der BLTV Homepage abrufbar.

Ebenso sind Interessierte herzlich eingeladen zu einem Schnuppertraining:
Mittwochs 19:30 Uhr Rotacker Halle neu unten


